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VVoorrffaahhrrtt  ffüürr  KKlliimmaasscchhuuttzz! 
 

Eine Aktion des Dachverbands der Kritischen Aktionärinnen und Aktionäre 
 
Der Dachverband der Kritischen Aktionärinnen und Aktionäre wurde 1986 gegründet und 
vertritt ca. 5.000 Aktionäre, die ihm die Stimmrechte ihrer Aktien übertragen. Gemeinsam mit 
seinen 30 Mitgliedsorganisationen setzt der Dachverband sich für Umweltschutz, Frieden 
und soziale Gerechtigkeit ein. Ein wichtiges Aktionsfeld der Kritischen Aktionäre sind die 
Hauptversammlungen der deutschen DAX-Konzerne. Vorstände und Aufsichtsräte werden 
durch Gegenanträge, Reden und Proteste mit ihrer Unternehmenspolitik konfrontiert. 
Kritisiert werden beispielsweise Umweltzerstörung, Rüstungsproduktion und Nichteinhaltung 
sozialer Mindeststandards. Bei den Hauptversammlungen 2008 fordern die Kritischen 
Aktionäre von den Unternehmen Vorfahrt für Klimaschutz! 
 
 
Folgende Fragen zum Klimaschutz stellen VertreterInnen des Dachverbandes 
 
A. bei allen Unternehmen 
 
1. Wieviel Euro haben Sie in den vergangenen 5 Jahren in den Klimaschutz investiert? 
 
2. Welches ist der größte Schritt, den unser Unternehmen im nächsten  
Jahr in Richtung Umwelt- und Klimaschutz geht?  
 
3. Wann wird unser Unternehmen der Öffentlichkeit aufschlussreiche Zahlen und konkrete 
Ziele für alle klimaschädlichen Emissionen in den einzelnen Sparten vorlegen, wie es das 
Carbon Disclosure Projekt verlangt? 
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4. Wieviel CO2 (in Prozent und Tonnen) wird unser Unternehmen 2008 im Vergleich zum 
Vorjahr einsparen und welche konkreten Maßnahmen werden Sie dazu ergreifen? 
 
5. Hat unser Unternehmen eine Zertifizierung nach EMAS (Eco-Management and Audit 
Scheme)? 
Wenn ja: Welche Erfahrungen haben Sie damit gemacht? 
Wenn nein: Warum nicht?  
 
6. Wie garantieren Sie, dass bei Ihren Lieferanten und in Ihren 
ausländischen Produktionsstätten Ihre Umweltstandards eingehalten  
werden? 
 
7. Planen Sie den An- oder Verkauf von Emissionszertifikaten? 

8. Welche Controlling-Instrumente hat unser Unternehmen, um 
Kosteneinsparungspotenziale durch Umweltschutzmaßnahmen im Unternehmen 
sicherzustellen? 

9. Plant unser Unternehmen Anreize für Vorstände (z.B. in Form von Bonuszahlungen), 
wenn sie vorher festgelegte Ziele beim Klimaschutz erreichen? 
 
10. Wie fördern/motivieren Sie Ihre Mitarbeiter, zum Erreichen Ihrer 
unternehmensinternen Klimaschutzziele beizutragen? 
 
 
Folgende Fragen zum Klimaschutz stellen VertreterInnen des Dachverbandes 
 
B. bei Automobil-Herstellern 
 
1. Welche Maßnahmen werden getroffen, um den Kraftstoffverbrauch und damit den CO2-
Ausstoß für die gesamte Modellpalette zu verringern? 
 
2. Wie hoch ist der durchschnittliche CO2-Ausstoß  
a) aller angebotenen Fahrzeuge? (nach Modellen) 
b) aller verkauften Fahrzeuge? 
 
3. Der Kohlenstoff-Anteil von Erdgas ist gering, es ist ein relativ klimafreundlicher Kraftstoff. 
Haben Sie Erdgas-Fahrzeuge im Angebot?  
 
4. Gibt es in unserem Unternehmen ein Programm, das die Mitarbeiter von Autohäusern 
gezielt schult, umweltfreundliche Modelle zu verkaufen? 

 

Folgende Fragen zum Klimaschutz stellen VertreterInnen des Dachverbandes 

C. bei Banken 
 
1. Welche umweltfreundlichen Investitionen finanziert unsere Bank? 
 
2. Wieweit spielen bei der Kreditvergabe neben der Bonität des Kunden auch 
Umweltaspekte des Projekts (Produkts) eine Rolle? 

 


